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Umfrage zum Stand der Digitalisierung in den Kommunalverwaltungen 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

der Deutsche Städte- und Gemeindebund (DStGB) führt gemeinsam mit dem Institut für Inno-
vation und Technik (iit) der VDI/VDE Innovation + Technik GmbH zum zweiten Mal eine 
Umfrage zum Stand der Digitalisierung in deutschen Städten und Gemeinden durch.  

Die Ergebnisse der Umfrage aus dem vergangenen Jahr hatten wir in dem KNSA-Beitrag 
57/2018 zusammengestellt, der zur weiteren Information nochmals beigefügt ist.  

Gerade in den zahlreichen politischen Diskussionen auf Bundes- und Landesebene haben wir 
die Ergebnisse des Zukunftsradars immer wieder aufgegriffen und zitiert. Sie waren für die 
Arbeit der Landesgeschäftsstelle eine wertvolle Unterstützung im Rahmen der gemeindlichen 
Interessenvertretung.  

Unter der Überschrift „Zukunftsradar: Digitale Kommune 2019“ sollen erneut Erkenntnisse 
zum Stand der digitalen Transformation in Kommunen gewonnen werden, die es den ge-
meindlichen Spitzenverbänden auf Bundes- und Landesebene ermöglicht, auf der Basis von 
aktuellen Daten notwendige Strategien und politische Forderungen gegenüber dem Bund und 
den Ländern besser als bisher formulieren zu können. Die Umfrage soll darüber hinaus 
Trends und Veränderungen innerhalb des vergangenen Jahres abbilden.  
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Wir empfehlen den Städten, Gemeinden und Verbandsgemeinden die Teilnahme an der Um-
frage, die bis 8. Februar 2019 unter  

www.iit-berlin.de/umfrage/zukunftsradar2019

möglich ist.  

Die Bearbeitung der Fragen nimmt ca. 15 min. in Anspruch, die Teilnahme ist anonym.  

Der DStGB wird uns die regionalisierten Ergebnisse der Umfrage im April 2019 zur Verfü-
gung stellen, so dass die Erkenntnisse für die weiteren Gespräche mit der Landesregierung 
über die Digitalisierung der öffentlichen Verwaltung, insbesondere die Umsetzung des On-
linezugangsgesetzes, den Aufbau des Portalverbundes und die Umsetzung des Digitalisie-
rungsprogramms des IT-Planungsrates, zur Verfügung stehen.  

Mit freundlichen Grüßen 

Heiko Liebenehm 
Erster Beigeordneter 
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